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Dieskaustraße 205

Großzschocher * 1774

Mietshaus in offener Bebauung; mit Laden, markant gestaltete Putzfassade, Kastenerker, 
Treppenhausfenster mit Resten farbiger Verglasung, zwischen Reformstil und Späthistorismus, 
charakteristisches Beispiel für den städtischen Ausbau Großzschochers vor dem Ersten Weltkrieg, woraus 
die ortsbaugeschichtliche Bedeutung resultiert

Kurzcharakteristik

Anstelle einer bäuerlichen Hofanlage ließ der Fabrikant Otto Polenz 1908/1909 ein Wohnhaus errichten, das 
im Erdgeschoss zusätzlich einen Laden aufnehmen sollte. Für die Planung und die Ausführung des 
Entwurfs war der Leipziger Architekt Eugen Horn verantwortlich, der dem Haus ein fast großstädtisches 
Gepräge gab: er setzte dem viergeschossigen Gebäude in den Obergeschossen einen mächtigen 
Kastenerker vor, über dem sich – nun asymmetrisch angeordnet – ein Giebel mit gebrochener Kontur 
erhebt. Außerdem beleben Putzspiegel unter den Fenstern, ornamentierte Sohlbänke und geschweifte 
Fensterverdachungen die Fassade zusätzlich. Das Gebäude ist ein charakteristisches Beispiel für den 
städtischen Ausbau von Großzschocher vor dem Ersten Weltkrieg, der gerade die Dieskaustraße als 
Hauptgeschäftsstraße des Ortes erfasste. Daraus resultiert der ortsbaugeschichtliche Wert des Hauses.
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